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Deutschlandpremiere in Annaberg-Buchholz 

Schach im Schacht am 28. Januar im Markus-Röhling-Stolln

Es ist eine Deutschlandpremiere. Erstmals findet am 28. Januar 2012 in Annaberg-Buchholz ein Blitzschachturnier unter Tage statt. Von 13.00 bis etwa 17.00 Uhr lädt der Schachclub 1865 Annaberg-Buchholz in den Markus-Röhling-Stolln im Ortsteil Frohnau ein. 60 Teilnehmer aus ganz Sachsen, u. a. aus dem Raum Chemnitz, Hoyerswerda, Gornsdorf, Aue, Schwarzenberg sowie aus Berlin werden dabei im Bauch des Berges gegeneinander antreten. Unter anderem werden der Internationale Schachmeister Cliff Wichmann sowie die FIDE-Meister Torsten Sarbok und Günter Jahnel erwartet. Allein zehn Spieler haben eine ELO-Zahl von über 2000. Mit dieser Zahl wird die Spielstärke bewertet. Eigens für die Premiere wurde für das Turnier der sprachlich interessante Titel „Schach im Schacht“ gewählt. „Wir wollen mit unserem Wettkampf die spannende Bergbauhistorie und die traditionsreiche Geschichte des Schachsports im Erzgebirge miteinander verbinden“, so Ronald Wilhelm, der Vorsitzende des Schachclubs 1865 Annaberg-Buchholz e. V..

Anlass für das außergewöhnliche Turnier ist die Tatsache, dass genau vor 150 Jahren, am 28. Januar 1862, der erste Schachverein in Buchholz gegründet wurde. Die entsprechende Gründungsurkunde wurde erst kürzlich im Archiv der Stadt Annaberg-Buchholz gefunden. Sie bezeugt, dass dieser Verein zu den ältesten seiner Art in Deutschland gehört. Renommierte Persönlichkeiten der Stadt, wie z. B. Bürgermeister, Kaufleute und Fabrikanten fanden sich vor 150 Jahren im heutigen Hotel „Waldschlößchen” zusammen. Damals befand sich das Lokal im Besitz der Weltfirma „Bach” und war Treffpunkt des Bildungsbürgertums von Buchholz und Annaberg. Die Gründung des Schachvereins fiel in eine Zeit, als Kartonagen-, Präge- sowie Posamentenindustrie Buchholz in ganz Deutschland und der Welt bekannt machten. Nach England und Amerika gab es vielfältige Geschäftsbeziehungen. Produkte aus Buchholz wurden z. B. auf Messen in Berlin, Wien, Porto, Philadelphia und Melbourne ausgezeichnet. Heute führen drei Firmen in Buchholz diese Tradition fort. 

Der Schachclub 1865 Annaberg-Buchholz mit seinen 35 Mitgliedern trägt mit engagierter Jugendarbeit, spannenden Turnieren, wie z. B. den „Annaberger Schachtagen“ sowie einem regen Wettkampfbetrieb dazu bei, die Schachgeschichte der Stadt Annaberg-Buchholz und des Erzgebirges in die Zukunft fortzuschreiben.

Kontakt:
Vereinsvorsitzender Ronald Wilhelm, Tel. 0177 4000 730, E-Mail: rwilhelm@nowisys.de
Jürgen Peil Tel. privat: 037341 49510, dienstl.: 037349 185728, E-Mail: juergenpeil@t-online.de
Internet: www.schach-im-erz.de
Einfahrt für Journalisten in das Besucherbergwerk Markus-Röhling-Stolln:
am 28.01.2012 zwischen 12:30 Uhr und 17:00 Uhr für Journalisten kostenlos möglich.

Tel. 03733 52979, E-Mail: info@roehling-stolln.de Internet: www.roehling-stolln.de 

Eröffnung des Turniers: 28.01.2012, 13:00 Uhr
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